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Annette und Christian

Beziehungsverordnungsrichtlini e
Gültig: An allen Orten, in denen sich diese zwei Individuen aufhalten.

Ab Kundmachung sofort bis auf Widerruf (neue Regelung)

Präambel/Grundsatz:

Die in der Beziehung be�ndlichen Individuen wird die gröÿtmögliche Freiheit der beziehungslosen Beziehung
unter Wahrung des jesuitischen Fundamentes garantiert.

§1 Inhalt:

Diese Richtlinien betri�t - die in der freiheitlichen Beziehung - be�ndlichen Individuen und erstreckt sich über
alle gemeinsamen Bereiche.

Begriffsbestimmung:

Es betri�t all jene, die sich der Familie zugehörig fühlen.

Ausgenommen:

Ausnahmen sind in den Regelungen nicht vorgesehen - denn diese erstrecken sich über Raum und Zeit. Respekt
im Zeitalter der Ungleichheit ist die Voraussetzung eines familiären Lebens.

§2 Verantwortungsregelung:

Beide freiheitlichen Personen übernehmen für sich selbst und für die gemeinsame Situation geteilte und verbun-
dene Verantwortungen.

§3 Zuwiderhandeln ist Missachtung des Gesetzes:

Jede Person ist verp�ichtet ihrer/seiner Weltsicht treu zu bleiben und einen überirdischen Weg gemeinsam zu
gehen.
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